
 

 

 

Dokumentation & Nachweise führen 

- Hygienekontrollen & Reinigungsprotokolle 
führen 

- Sterilisationsnachweise für wiederverwendbare 
Instrumente aufbewahren 

- Rückverfolgbarkeit der Tattoofarben & 
Materialien sicherstellen 

 

Zertifizierung nach DIN 17169 – Gibt 
es eine offizielle Zertifizierung? 

Aktuell gibt es keine offizielle DIN 17169-Zertifizierung, 
da es sich um eine freiwillige Norm handelt. Aber: 

- Externe Hygiene-Audits & Zertifikate durch 
Fachstellen (z. B. TÜV, DEKRA, Hygieneinstitute) 
sind möglich 

- Gesundheitsämter kontrollieren die Einhaltung 
regelmäßig (je nach Bundesland & Stadt) 

- Zertifizierung nach ISO 9001 
(Qualitätsmanagement) oder HACCP als 
ergänzende Nachweise möglich 

Da die Preise für solche Zertifikate nicht standardisiert sind 
und von verschiedenen Faktoren abhängen, ist es 
empfehlenswert, mehrere Angebote einzuholen und die 
Leistungen sowie Kosten der verschiedenen Anbieter zu 
vergleichen. 
 

Anbieter sind zum Beispiel: 

Deutsches Hygienezertifikat (DHZ): Das DHZ bietet 

Zertifizierungen für verschiedene Branchen, 
einschließlich Tattoo-Studios. Die Zertifizierung umfasst 
die Erstellung eines Desinfektionsplans und die jährliche 
Schulung der Mitarbeiter.  

TÜV SÜD / TÜV Rheinland: Diese renommierten 

Prüforganisationen bieten Hygieneprüfungen und 
Zertifizierungen an. Sie überprüfen die Einhaltung von 
Hygienestandards und vergeben bei erfolgreicher 
Prüfung ein Zertifikat. 

DEKRA: DEKRA führt Hygieneprüfungen durch und 
stellt entsprechende Zertifikate aus. 

 

 

DIN 17169 – Hygieneanforderungen für Tätowier- & 

Piercingstudios sowie für Fußpflege- und Kosmetikein-
richtungen  

Die DIN 17169 legt Hygienestandards für Tätowier- & 
Piercingstudios sowie für Fußpflege- und Kosmetikein-
richtungen fest. Sie wurde entwickelt, um Infek-
tionsrisiken zu minimieren und um sicherzustellen, dass 
hohe Hygienestandards eingehalten werden. Des 
Weiteren sorgt sie für einen einheitlichen Standard.  

Umsetzung der DIN 17169 in Tattoo-
Studios  

Hygiene- & Desinfektionsmaßnahmen einführen 

- Erstellung eines Hygieneplans mit klaren 
Vorgaben 

- Trennung von reinen & unreinen Bereichen 
(Arbeitsbereich, Wartebereich, Sterilbereich) 

- Regelmäßige Reinigung & Desinfektion von 
Flächen, Geräten & Werkzeugen 

- Sichere Entsorgung von Nadeln, Farben & 
Einmalmaterialien 

Personalhygiene sicherstellen 

- Hygieneschulungen für alle Tätowierer & 
Mitarbeiter 

- Händedesinfektion & Schutzkleidung 
(Handschuhe, Mundschutz, Einwegschürzen) 

- Verbot von Essen, Trinken & Rauchen im 
Arbeitsbereich 
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